
LEADER Projekt zur hausärztlichen Versorgung auf dem Land

Beitrag

Der Rückgang von Hausarztpraxen in den ländlichen Regionen Deutschlands ist mittlerweile 
ein bekanntes und zunehmend drängendes Phänomen. Der Landkreis Rosenheim steuert nun 
gemeinsam mit den Partnergemeinden Obing, Kienberg und Pittenhart aus dem 
Nachbarlandkreis Traunstein aktiv dem Trend entgegen und gibt dafür eine gemeinsame Studie 
in Auftrag.

Der Hausarzt ist bei einer Erkrankung in der Regel der erste Ansprechpartner für Patientinnen und
Patienten. Bisher finden sich diese Ärzte auch in ländlichen Regionen quasi „vor der Haustüre“. Doch
diese Versorgung ist in Zukunft nicht mehr gewährleistet, denn es fehlt an Nachwuchs. Das neue
LEADER-Projekt „Attraktiv für Hausärztinnen und Hausärzte: eine Region kümmert sich“ untersucht
mit einer Studie, welche Möglichkeiten sich den beteiligten Kommunen bieten, um den Erhalt der
hausärztlichen Versorgung in der Region rund um Rosenheim aktiv zu unterstützen. Projektträger ist
der Landkreis Rosenheim, der Förderbescheid zum neuen Projekt wurde kürzlich feierlich an den
stellvertretenden Landrat Josef Huber übergeben.

„Im Konzept sollen die Besonderheiten der Region berücksichtigt und Handlungsempfehlungen
gegeben werden, die sich an den Landkreis bzw. die Gemeinden richten und die einzeln oder
gemeinsam umgesetzt werden können“, erklärt Dr. Gitte Händel, Geschäftsleiterin
Gesundheitsregionplus Landkreis Rosenheim bei der Übergabe des Förderbescheids. Konkret
bedeutet das Empfehlungen dazu, wie Hausärzte ihre Praxis unkompliziert übergeben und
Famulaturen leichter angeboten werden können. Auch Möglichkeiten die Region für Medi-
zinstudenten attraktiver zu gestalten, sind Bestandteil des Projekts.

Die Studie wird als erstes Kooperationsprojekt der federführenden Lokalen Aktionsgruppe (LAG)
Mangfalltal-Inntal und der LAG Chiemgauer Seenplatte durchgeführt und vom europäischen
Förderprogramm LEADER mit 21.500 € unterstützt. „Das entspricht 60 % der förderfähigen Kosten.
Den Rest trägt der Landkreis Rosenheim und die Partnergemeinden des Landkreises Traunstein“,
erklärt Georg Baumgartner, Förderstelle am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF)
Rosenheim.
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Der Verlust einer wohnortnahen Hausarztversorgung im ländlichen Raum führt vor allem für ältere
Menschen und Personen mit eingeschränkter Mobilität zu einem deutlichen Verlust an Lebensqualität.
„Die Studie unterstützt die Sicherung der medizinischen Infrastruktur und somit auch die Verbesserung
der Lebensqualität auf dem Land“, meint Felix Schwaller, erster Vorsitzender der LAG Mangfalltal-
Inntal. Damit trage sie auch zur Umsetzung der lokalen Entwicklungsstrategie der beteiligten LAGen
und somit zur nachhaltigen Entwicklung der ganzen Region bei.

Joseph Reithmeier, erster Vorsitzender der LAG Chiemgauer Seenplatte betont das gute Konzept der
Studie: „Die Befragung von Bürgern und Ärzten in der Region ist ein besonders wichtiger Aspekt des
Projekts, damit wir für uns maßgeschneiderte Lösungen finden.“ Auch sieht er den vergrößerten
Untersuchungsraum durch die teilnehmenden Traunsteiner Gemeinden als Vorteil für die Aussagekraft
der Ergebnisse.

Die LAG Mangfalltal-Inntal und die LAG Chiemgauer-Seenplatte sind ist ein Zusammenschlüsse von
16 bzw. 24 Gemeinden, die unter Beteiligung der Bürger- schaft und der lokalen sowie regionalen
Akteure für Ihren Raum jeweils eine gemeinsame Lokale Entwicklungsstrategie (LES) für die LEADER-
Förderperiode 2014 – 2020 erarbeitet haben und diese nun unter Nutzung von LEADER- Fördermitteln
umsetzen. Wenn Sie mehr erfahren oder aktiv mitwirken wollen, besuchen Sie die jeweilige Website 
www.lag-mangfalltal-inntal.de und www.chiemgauer-seenplatte.de oder rufen Sie an unter 08061 / 90
80 71 (Mangfalltal-Inntal) und 0171 / 78 540 48 (Chiemgauer-Seenplatte).

Text: LAG Mangfall-Inntal

Foto: Georg Reinthaler – Bildunterschrift: (v.l.n.r.): Josef Huber (erster Bürgermeister Gemeinde
Obing), Christian Fechter (LAG Management Chiemgauer Seenplatte), Joseph Reithmeier (erster
Vorsitzender LAG Chiemgauer Seenplatte), Dr. Gitte Händel (Geschäftsstellenleiterin Gesund-
heitsregionplus Landratsamt Rosenheim), Georg Baumgartner (Förderstelle am AELF Rosenheim),
Josef Huber (stellvertretender Landrat Landkreis Rosen- heim), Theresa Rucker (LAG Management
Mangfalltal-Inntal), Felix Schwaller (erster Vorsitzender LAG Mangfalltal-Inntal), Dr. med. Bernhard
Kofler (Bayeri- scher Hausärzteverband Bezirk Oberbayern), Dr. med. Dieter Kutschker (Vor- stand
des Ärztlichen Kreisverbandes Rosenheim), Dr. med. Pömsl (Hausarzt)
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http://www.lag-mangfalltal-inntal.de/
http://www.chiemgauer-seenplatte.de/
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https://www.samerbergernachrichten.de/ads/gemeinde-prutting/

